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Die Gründung des Vereins Charta der Viel-
falt e.V. sorgte dafür, dass sich viele Unter-
nehmen mit dem Thema Diversität in der 
Arbeitswelt beschäftigten und feststellten, 
welche Potenziale darin verborgen sind. 

Diversität in der Arbeitswelt bedeutet die 
Einbeziehung und Wertschätzung von 
Vielfältigkeit bei den Mitarbeitenden. Sie 
orientiert sich am demografischen und 
gesellschaftlichen Wandel. Gleichzeitig 
finden sich hierin Grundlagen für eine 
langfristige Wettbewerbsfähigkeit eines 
Unternehmens, beispielsweise in Bezug 
auf die Akquise von Fachkräften. Gerade 
jüngere Menschen legen Wert auf Vielfalt 
und Inklusion und achten darauf, dass ihr 
Arbeitgeber diese Werte repräsentiert.   

Mit der Unterzeichnung der Charta ver-
pflichtet sich ein Unternehmen dazu:	  
• eine Organisationskultur zu pflegen, 
die von gegenseitigem Respekt und 
Wertschätzung geprägt ist [...];	  
• Personalprozesse zu überprüfen und 
sicherzustellen, dass diese den vielfälti-
gen Fähigkeiten und Talenten aller Mit-
arbeitenden [...] gerecht werden;	  
• die Vielfalt innerhalb und außerhalb der 
Organisationen anzuerkennen, die darin 
liegenden Potenziale wertzuschätzen und 
[...] gewinnbringend einzusetzen.

Diversität und Vielfalt in der Arbeitswelt sind 
für den ASB entscheidende Faktoren, die so-
wohl bei internen als auch externen Perso-
nalprozessen von großer Bedeutung sind . 

Wir bringen Anerkennung, Wertschät-
zung und Einbeziehung von Diversity in 
der Arbeitswelt voran
Die Charta der Vielfalt ist eine Arbeitgeben-
deninitiative zur Förderung von Vielfalt in 
Unternehmen und Institutionen. Das Ziel 
der Initiative ist es, die Anerkennung, Wert-
schätzung und Einbeziehung von Vielfalt in 
der Arbeitswelt voranzubringen. Dadurch 
soll ein Arbeitsumfeld erschaffen werden, 
das frei von Vorurteilen ist und in dem alle 
Mitarbeitenden Wertschätzung ohne Vor-
behalt erfahren sollen.
Das Herzstück der Initiative ist die Urkunde 
(siehe oben). Sie ist die Charta der Vielfalt 
im wörtlichen Sinn und eine Selbstver-
pflichtung der Unterzeichnenden, Vielfalt 
und Wertschätzung in der Arbeitswelt zu 
fördern. Über 5.000 Unternehmen und In-
stitutionen mit über 14,7 Millionen Beschäf-
tigten haben die Charta der Vielfalt bereits 
unterzeichnet, und kontinuierlich kommen 
weitere Unterzeichner:innen hinzu.
Der gemeinnützige Verein Charta der Viel-
falt e. V. wurde 2010 gegründet und steht 
für eine offene und vielfältige Gesellschaft. 
Schirmherr des Vereins ist Bundeskanzler 
Olaf Scholz.
Noch mehr Informationen zur Inhalt und 
Zielen der Charta der Vielfalt findet man im 
Internet unter: charta-der-vielfalt.de.

Für Diversität in der Arbeitswelt
ASB Region Düsseldorf e.V. unterzeichnet die Charta der Vielfalt

Gelebte Diversität im ASB-Regionalverband Düsseldorf

Der Arbeiter-Samariter-Bund ist seit September 2023 Unterzeichner der Charta der Vielfalt 

Für die Menschen im ASB ist Diversität im 
Verband nichts Neues. Spricht man Mitar-
beitende aus den unterschiedlichen Berei-
chen auf das Thema an, erhält man häufig 
die gleiche Reaktion: „Das ist für uns doch 
ganz selbstverständlich!“. Tatsächlich ist 
das Leitbild des ASB: „Wir helfen allen 
Menschen – unabhängig von ihrer poli-
tischen, ethnischen, nationalen und reli-
giösen Zugehörigkeit“ schon lange gelebte 
Realität.  Vielfalt ist unsere Stärke und bil-
det die Grundlage für unsere Arbeit. 

Der ASB versteht Vielfalt als Bereicherung 
und Chance. Der Respekt vor dem Anders-
sein und ein kultursensibler Umgang ist für 
alle Menschen im Verband eine Selbstver-
ständlichkeit.  

Die Ansprechpartner:innen zum Bereich Di-
versität im ASB Region Düsseldorf sind: 	  
•	 Daniel Wassenberg (0211/93031-11;		
	 d.wassenberg@asb-duesseldorf.de) und
•	 Nina Becker (0211/930 31-48; 	  
	 n.becker@asb-duesseldorf.de.
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10 Jahre „Leben mit Demenz in Fischeln“
ASB-Projekt für Betroffene und Angehörige feiert Jubiläum

Das Bündnis „Leben mit Demenz in Fi-
scheln“ unter der Leitung des Arbeiter- 
Samariter-Bundes feiert in diesem Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen. Es ist ein Zu-
sammenschluss sozialer Organisationen, 
Kirchengemeinden, Einrichtungen und 
Vereinen im Krefelder Stadtteil Fischeln, 
die sich gemeinsam auf den Weg gemacht 
haben, um die Lebenssituation von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen 
im Quartier zu verbessern. 

Der Arbeiter-Samariter-Bund hatte das 
Projekt im Jahr 2014 initiiert. Seitdem 
wurden und werden gemeinsam viele 
weitere Aktionen realisiert. Im Fokus steht 
nicht nur die Aufklärungsarbeit in der 
Bürgerschaft, sondern auch Veranstaltun-
gen für Menschen mit Demenz und ihnen 
Nahestehende. Um eine Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben zu gewährleisten, 

können beispielsweise beim „Fischelner 
Tanztee“ Menschen mit und ohne Demenz 
gemeinsam ihrem Hobby nachgehen.  
Im Rahmen des Jubiläums zum 10-jäh-
rigen Bestehen findet am 18. Juni 2024 
der Aktionstag „L(i)ebenwertes Fischeln 
– Gesund, Fit und Gut versorgt im Alter“ 
von 14:30 bis 18:00 Uhr im Clemenssaal in 
Fischeln statt. Alle Interessierten sind ein-
geladen, sich bei Kaffee und Kuchen rund 
um das Thema Alter zu informieren sowie 
von 16:30 bis 18:00 Uhr ein vielfältiges Pro-
gramm aus Vorträgen, einer Tanzveran-
staltung und einem Chorauftritt zu sehen. 

Das Bündnis „Leben mit Demenz in Fi-
scheln“ macht sich für ein gutes Altern 
im Stadtteil stark. Ansprechpartnerin für 
Interessierte ist Berit Kulicke, M.A., Koor-
dinatorin für Demenzangebote (Kontakt: 
02151/93417-18; b.kulicke@asb-krefeld.de).

Nach der Schule mal was ganz anderes?
Noch offene Stellen im Freiwilligendienst des ASB vorhanden

Schule vorbei und noch nichts vor? Oder 
dauert es noch bis zum Studiumsanfang? 
Dann ist doch ein Freiwilligendienst beim 
ASB genau das Richtige. Zum Beispiel in der 
Erste-Hilfe-Ausbildung, im Krankentrans-
port oder bei den Sozialen Diensten. Alle In-
formation unter www.asb-duesseldorf.de. 

Seit kurzem kann 
man sich auch über 
WhatsApp direkt 
bei uns bewerben. 
Einfach QR-Code > 
scannen und sofort 
loslegen.

Eine trägerübergreifende Zusammenarbeit 
zur Verbesserung der Lebenssituation von 
Menschen mit Demenz findet auch in Düs-
seldorf statt. Dort ist der ASB bereits seit 
2016 Mitglied des „Demenznetz Düsseldorf“, 
das in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen 
feiert. Hier gibt es unterschiedliche Angebo-
te wie Betreuung, Beratung und Entlastung, 
die den Betroffenen und deren An- und Zu-
gehörigen Unterstützung im Alltag und im 
Umgang mit der Diagnose bieten.


